
 
 
 
 
Name:    Töpferei Guillaume 
 
Umsetzungszeitraum:  03 / 2008 – 06 / 2009 
Fördersumme:   24.672,00 € 
 

Projektbeschreibung / Ziele:  

Durch den Ausbau einer Scheune zu einer Töpferei- und Keramikwerkstatt entsteht in Stausebach 
ein neuer Arbeitsplatz. Langfristig soll ein Ausbildungsplatz geschaffen werden. Die 
Antragstellerin hat die Möglichkeit, ihre Produkte im Rahmen der Marktaktivitäten der Töpferei 
Fleckenbühl in Cölbe, zu verkaufen. Die Töpferin spezialisiert sich auf die Herstellung von 
bestimmtem Steinzeug nach „Dreihäuser Art“, das im Ebsdorfergrund seit dem 15. Jahrhundert  
hergestellt wird. Zudem bietet Frau Guillaume Keramikprodukte zur Grabgestaltung an, da sie mit 
ihrem Gesellenstück zur Grabgestaltung die Prüfungskommission begeistern konnte. Weitere 
Marketingwege sind Weihnachtsmärkte sowie Kontakte in Italien in der Provinz Marche.  

 

Projektbesonderheiten / Erfolge: 

In der Töpferwerkstatt werden Produkte hergestellt, die anknüpfen an das seit dem 15. 
Jahrhundert in Kirchhain und Dreihausen ansässigen, traditionellen Töpferhandwerk. Durch die 
speziellen Angebote der „Dreihäuser-Keramik“ wird die regionale Tradition gepflegt. Innovativ 
sind die besonderen Produkte zur Grabgestaltung. Hier ist eine Zusammenarbeit mit anderen 
Handwerken (z. B. Hof Fleckenbühl, Schreiner, Schlosser, Gläser) geplant. 

In der Töpferei werden ausschließlich schadstoffarme Materialien verwandt. Die 
denkmalgeschützte Scheune wurde in Niedrigenergiebauweiße nach KfW-Kriterien umgebaut. 

Langfristig sind Kulturveranstaltungen in der Töpferei angedacht. 

Die Töpferei- und Keramikwerkstatt wurde mit viel Eigenleistung in der alten Scheune 
hergerichtet. Hierdurch konnte ein Arbeitsplatz gesichert werden. Zudem leistet die Renovierung 
einen Beitrag zum Erhalt denkmalgeschützter innerörtlichen Bausubstanz. 

 

Kontakt: 

Frau Emily Guillaume 

Brunnenweg 9 

35274 Kirchhain – Stausebach 

Tel.: 0172 / 6784884 

  

 

 

 


